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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
in sechs Wochen ist schon Weihnachten. Und es 
kam ja wieder so plötzlich... Irgendwie geht es 
da doch vielen ähnlich. Zack, ein ganzes Jahr 
wieder rum und Oh weh, Weihnachten. Es feh-
len noch die Geschenke... es muss eingekauft 
werden... Hausputz...  Dekoration... Stress. 
Ich habe in diesem Jahr (zum wahrscheinlich 
ersten Mal) meine „Geschenke“ schon alle zusammengestellt. 
Aber was heisst alle? Es gibt tatsächlich nur was für den Kleinen. 
Wir Erwachsenen schenken uns nichts. Das ist auch gut so, sonst 
würde es ja wirklich ausufern. Und das ist es ja nicht, worum es an 
Weihnachten geht. Der Kleine bekommt einen Adventskalender - 
sicher, er kann damit noch nicht soviel anfangen in dem Alter, aber 
er ist selbst zusammen gestellt und es geht glaube ich mehr um die 
Freude für mich, wenn er mit einem neuen kleinen Spielzeug spielt 
und alles daran entdeckt und erforscht. Auch zu Nikolaus gibt es eine 
Kleinigkeit. Und natürlich Weihnachten. Ich bin schon gespannt, wie 
viel „anders“ ein Weihnachten mit Kind wird. 
Aber ich schweife ab. Weihnachtszeit. In dieser Ausgabe finden Sie 
unser beliebtes Adventsfenster. Zahlreiche Geschäfte machen in die-
sem Jahr wieder mit und bieten tolle Aktionen/Geschenke/Rabatte für 
Sie an. Und wer sich wundert, warum dieser Adventskalender bereits 
am 26. November startet - richtig - da ist der erste Advent und endlich 
auch wieder der Wächtersbacher Weihnachtsmarkt. 2020 und 2021 
musste er ja leider Coronabedingt ausfallen. Umso schöner, dass er 
nun wieder stattfindet. Und noch eine gute Nachricht: Es geht hoch 
bis zum Schloss. Auf dem Brunnenplatz, Marktplatz und an Schloss 
Wächtersbach wird sich der weihnachtliche Duft von Glühwein, Feu-
erzangenbowle und gebrannten Mandeln verteilen. Für das leibliche 
Wohl gibt es ein reichhaltiges Angebot und auch die noch fehlenden 
Weihnachtsdekorationen und Geschenke können erworben werden. 
Oder man verbringt einfach einige schöne kurzweilige Stunden mit 
der Familie und Freunden. Den Pressetext dazu finden Sie auf Seite 7. 
Und nach dem Markt ist bei uns natürlich noch nicht Schluss. Es 
gibt auch in diesem Jahr eine Nikolaus-Ausmal-Aktion. Das Bild 
dazu wird in der nächsten Ausgabe am 26. November erscheinen 
und kann dann am 6. Dezember bei uns gegen eine Nikolaus-Tüte 
eingetauscht werden. Wenn uns hier noch das eine odere andere 
Geschäft unterstützen möchte: sehr gerne!
Und dann, am 17. Dezember, erscheint es endlich - unser Weih-
nachts-Magazin. Randvoll mit Weihnachtswünschen, Gedichten, 
Geschichten, dem beliebten Gewinn-Suchspiel, Rezepten und vie-
lem mehr. Auch hier haben Sie noch die Möglichkeit dabei zu sein. 
Sprechen Sie uns gerne an.
Wie unser Weihnachtsfest letztendlich ausgeht, verrate ich Ihnen 
dann nächstes Jahr ;)

Ich wünsche Ihnen ein schönes Wochenende und eine gute Zeit
Verena Kohler

Zum Titel:

Ein Bild aus dem Jahr 2019. 

Das war der letzte Weih-

nachtsmarkt vor Corona. 

Schön, das wir in diesem 

Jahr endlich wieder einen 

Weihnachtsmarkt veranstal-

ten können. In zwei Wochen 

ist es bereits soweit. Wir 

freuen uns auf Sie. Gerne 

können Sie uns auch schöne 

Impressionen vom Markt 

zusenden, die wir dann in 

unserer Weihnachtsausgabe 

mit veröffentlichen. 

(Foto: Verena Kohler)

Wächtersbach. Am Samstag, 19. 
November, findet von 11 bis 14 
Uhr, in der Heinrich-Heldmann-
Halle (Bürgerhaus) Wächtersbach 
der vorsortierte Spielzeugbasar 
statt. Schwangere dürfen mit einer 
Begleitperson bereits ab 10.30 Uhr 
in Ruhe einkaufen. 
Verkauft werden alle Spielsachen 
für draußen und drinnen, wie Fahr-
räder, Puppenwagen, Dreiräder, 
Laufräder oder andere Kinderfahr-
zeuge, Gartenspielzeuge, Inliner, 
Lego, Playmobil, Puppen, Baby 
Born, Barbie, Schleichfiguren, 
Filly, Hochstühle, Kinderwagen, 
Kindersitze, Puzzles, Spiele, Autos, 
Bücher, – auch Jugendbücher, Tip-
toi, DVD‘s, CD‘s und vieles mehr. 
Bereits ab 10.30 Uhr gibt es Kaffee, 

Am Samstag, 19. November, in Wächtersbach:

Vorsortierter Spielzeugbasar
Kuchen und belegte Brötchen. 
Dieses Kuchenbuffet wird vom 
Förderverein der Elisabeth-Curdts-
Kita veranstaltet und bewirtschaf-
tet. Alle Besucher mit Kinderwagen 
werden gebeten, diese auf Grund 
von Platzproblemen nicht mit in 
den Verkaufsraum zu nehmen. 
Der Verkaufserlös des Spielzeug-
basars kommt komplett Einrich-
tungen für Wächtersbacher Kinder 
zugute. Förderanträge können 
gerne gestellt werden.
Es gelten die an dem Veran-
staltungstag gültigen Corona-
Regeln. Info und Verkäufernummer 
erhalten Interessierte per Mail: 
spielzeugbasar-waechtersbach@
gmx.de „Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.“

Wächtersbach. Der Vorstand 
des Fördervereins Freundeskreis 
Kinderbrücken-Kinder e.V. lädt alle 
seine Mitglieder sowie Freunde 
und Förderer recht herzlich zum 
alljährlichen Stammtisch ein. Es 
ist wie immer eine gute Gelegen-
heit, um den neuen Vorstand und 
andere Mitglieder kennenzulernen, 
mit der Schulleitung ins Gespräch 
zu kommen, sich über die getane 

Der Förderverein Freundeskreis
Kinderbrücken-Kinder lädt ein:

Einladung zum Vereins-Stammtisch
und zukünftige Arbeit des Vereins 
auszutauschen, Themen rund 
um den Freundeskreis und die 
Kinderbrücken-Kinder zu bespre-
chen und neue Ideen für Projekte 
zu sammeln, die der Verein unter-
stützen kann.
Der Verein trifft sich am Donners-
tag, 17. November, um 19 Uhr, in 
Toni’s Pizzeria.



 
KLEINANZEIGE

Suche einen Garten oder 
eine Freifläche in Wäch-
tersbach oder Umgebung 
zu kaufen. Tel.: 0173-8806597.

 
KLEINANZEIGE

Junggebliebener Rent-
ner, allein, sucht eben-
solche Sie, gerne auch mit 
Haus, Raum Wächtersbach/
OT. Bitte melden unter Chif-
fre: Wbacher_23-22_01. 
Trauen Sie sich, ich traue 
mich auch. Zu zweit ist alles 
viel leichter und schöner. Wir 
können beide nur gewinnen. 
Bin absolut treu und verläss-
lich. Schreiben Sie mir ein 
paar Zeilen damit wir uns 
näher kennen lernen.

Wächtersbach. Der Altstadtförder-
verein Wächtersbach setzt im No-
vember seine Reihe der „Stamm-
tische mit Charakterköpfen“ fort: 
Am Samstag, 12. November, wird 
ab 15 Uhr im Gartensaal der Rent-
kammer an Schloss Wächtersbach 
der Wächtersbacher Bürgermeis-
ter Andreas Weiher zu Gast sein. 
Die interessierte Öffentlichkeit ist 
dazu herzlich eingeladen. Der 
Altstadtförderverein hofft auf inte-
ressante Neuigkeiten zur Altstadt, 
Entwicklungen und Perspektiven. 
Der Eintritt ist wie immer frei.

Wächtersbach. Die Jahreshaupt-
versammlung findet am Freitag, 
11. November, ab 19.45 Uhr, 
im Sportlerheim des SV-Birstein 
statt. Die Tagesordnungspunkte 
können der Einladung entnommen 
werden. Aufgrund von Vorstands-
neuwahlen wird um zahlreiches 

Jahreshauptversammlung EFC
Erscheinen der Mitglieder ge-
beten. „Du bist auch Eintracht 
Fan und möchtest dich unserem 
Eintracht Fanclub anschließen? 
Weitere Infos zum EFC Adlerauge 
09 Birstein-Wächtersbach gibt 
es unter: https://efc-adlerauge-
waechtersbach.jimdofree.com/“

Stammtisch mit Charakterköpfen:

Andreas Weiher zu Gast

Aufenau. „St. Martin war ein braver 
Mann, der zeigte wie man helfen 
kann, deswegen zieht man durch 
das Land, mit der Laterne in der 
Hand.“ „Auch wir werden am Frei-
tag, 11. November, mit den Laternen 
gehen und wollen alle herzlich zum 
diesjährigen Martinsfest einladen.“ 
Der Abend beginnt um 17 Uhr mit 
dem Gottesdienst in der evan-
gelischen Kirche Aufenau unter 
der Leitung von Pfarrer Mahn. Im 

Leisenwald. Am Freitag, 11. No-
vember, findet der Martinsumzug 
des Kindergartens Gänseblüm-
chen in Leisenwald statt. Treffpunkt 
ist um 17 Uhr am Kindergarten. 
Von dort aus werden die Kinder die 
Erwachsenen  mit bunten Laternen 
und vielen Liedern durch das Dorf 
führen. Nach der Rückkehr in den 
Kindergarten ist für das leibliche 

Kindergarten Gänseblümchen
aus Leisenwald feiert Sankt Martin

Wohl bestens gesorgt. Mit le-
ckeren Grillwürstchen, pikantem 
Gulasch, süßen Martinsmännern 
und Glühwein werden alle einen 
gemütlichen Abend verbringen!
„Wir laden alle ein, die sich dem 
Kindergarten Gänseblümchen Lei-
senwald verbunden fühlen und mit 
uns Sankt Martin feiern möchten.“

Kindergarten Löwenzahn Aufenau lädt ein:

Martinsfest im Kindergarten
Anschluss startet der gemeinsame 
Laternenumzug mit musikalischer 
Begleitung durch Aufenau zum 
Schulhof. Zum gemütlichen Aus-
klang können sich alle am Mar-
tinsfeuer bei Würstchen, Suppe, 
Martinsmännchen, Glühwein und 
heißem Apfelsaft aufwärmen. „Wir 
wünschen allen ein schönes Mar-
tinsfest.“ Der Kindergarten Löwen-
zahn und der Elternbeirat freuen 
sich auf zahlreiche Besucher.

Main-Kinzig-Kreis. „Dein Pflaster“ 
kommt erneut nach Wächtersbach. 
Am Donnerstag, 24. November, 
macht das Impfmobil des Main-
Kinzig-Kreises in der Bücherei der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
im Alten Pfarrhaus in der Friedrich-
Wilhelm-Straße 6 Station.
Verimpft werden alle derzeit ver-
fügbaren Impfstoffe, dazu gehören 
auch die an die Omikron-Varianten 
angepassten Booster-Impfstoffe. 
Hier bietet sich interessierten Er-
wachsenen und Jugendlichen ab 
zwölf Jahren die Gelegenheit, sich 
über eine Corona-Schutzimpfung 
aufklären und vor Ort direkt imp-
fen zu lassen. Mit freundlicher 
Unterstützung der evangelischen 
Kirchengemeinde ist das medizini-
sche Team der örtlichen Impfstelle 

„Dein Pflaster“
kommt nach Wächtersbach

im Zeitraum von 9.30 bis 15 Uhr 
anzutreffen. 
Eine Voranmeldung ist nicht nö-
tig. Mitzubringen sind bloß der 
Personalausweis oder ein anderer 
Lichtbildausweis mit dem Wohnort, 
das Krankenkassenkärtchen und 
nach Möglichkeit das Impfbuch. 
Um Wartezeit zu verringern, bitten 
die Impfteams darum, möglichst 
auch die ausgefüllten Anamnese- 
und Aufklärungsbögen mitzubrin-
gen. Diese Dateien können auf 
der Kampagnenseite von „Dein 
Pflaster“ heruntergeladen werden, 
auf www.mkk.de unter CoroNetz/
Dein Pflaster. Auffrischungen wer-
den bei den Impfaktionen allen 
Interessierten angeboten, deren 
Impfserie mindestens drei Monate 
zurückliegt.

Aufenau. Am 13. November findet 
nach der Coronapause wieder das 
Herbstcafé mit Hobbykunstaus-
stellung im Kulturhaus Aufenau 

Kolpingsfamilie Aufenau lädt ein:

Herbstcafé mit Hobbykunstausstellung 
am 13. November

statt. Die Öffnungszeit ist von 10 
bis 18 Uhr. 

(Foto: Martina Hess von 2019)



Wächtersbach. Nachdem auch in 
Wächtersbach das ursprünglich 
geplante Fastnachtsprogramm 
kurz vor Beginn der vergangenen 
Campagne pandemiebedingt ab-
gesagt werden musste, starten die 
Wächtersbacher Narren unter dem 
Motto „Helau again“ in der kom-
menden Saison voll durch. Auch 
„Typisch Frau“ und das „Närrische 
Männerfrühstück“, die beliebten 
Gemeinschaftsveranstaltung von 
Fastnachtsvereinen aus dem Alt-
kreis, machen dieses Jahr Halt in 
Wächtersbach.
Am 27. und 28. Januar 2023 legt 
der WCV mit der ROSA-Sitzung 
los, wobei Gastgeberin Martha 
Pfahl wieder viele bunte Highlights 
auf ihre rosa Bühne eingeladen 
hat. Unter anderem wieder dabei 
sind das Tanzmarcelchen, Ta-
rabas van Luk und Trude Trash. 
Aber auch einige neue Gesichter 
werden die rosafarbene Narrhalla 
wieder zum Beben bringen. So 
beispielsweise der „Männer Vierer“ 
vom Dresdener Sportclub, die 
bereits den Deutschen Meisterti-
tel in der Sportakrobatik in ihrer 
Erfolgsliste verbuchen können. 
Dovi Gibralta wird extra aus Israel 
eingeflogen, damit er mit seiner fa-
belhaften Stimme nicht nur Martha, 
sondern das Publikum verzaubern 
kann. Außerdem Kelly Heelton, die 
schon mit Olivia Jones zusammen-

„Helau again“ – Wächtersbacher Narren starten mit Vorverkauf
gearbeitet hat und als Musical-
Darstellerin mit Powerstimme den 
Gästen einheizen wird. 
Die weibliche Narrenwelt erwartet 
bei „Typisch Frau“ am 3. Februar 
2023 das Beste der beteiligten Ver-
eine aus dem Altkreis. Da gibt es 
nicht nur gestählte Männerwaden 
der Männerballetts zu sehen, son-
dern hochkarätigen Fastnachtsge-
sang von Harry Borgner, bekannt 
aus der Mainzer Fastnacht. Das 
Ehepaar Schöpplöffel und Hiltrud 
Hufnagel werden für einen deftigen 
Lachmuskelkater sorgen, ehe die 
gut vierzigköpfigen Kinziggeister 
mit ihrer Guggemusik Frau und 
Halle zum Beben bringen werden.
Nicht weniger hochkarätig geht es 
am 5. Februar beim „Närrischen 
Männerfrühstück“ zu. Die Tanz-
gruppen der beteiligten Vereine 
präsentieren ihre spitzenmäßigen 
Garde- und Showtänze und gleich-
zeigt die schönsten Frauenbeine 
aus dem Main-Kinzig-Kreis. Damit 
aber längst noch nicht genug, 
denn auch beim „Närrischen 
Männerfrühstück“ haben es die 
Narren besonders auf die Lach-
muskeln der Gäste abgesehen. 
Dafür haben sich unter anderem 
Peter Kuhn, TV-bekannt von der 
„Frankenfastnacht“, und Jürgen 
Leber, TV-bekannt von „Hessen 
lacht zur Fassenacht“ angemeldet. 
Ein Fastnachtsgesang der Spitzen-

klasse erwartet die Männer außer-
dem, wenn die Mainzer Hofsänger 
wieder die Bühne betreten.
Abgerundet wird die Wächters-
bacher Saalfastnacht mit dem 
WCV-Lachsalon am 11. Februar 
2023. Es ist das allseits beliebte 
WCV-Traditionsprodukt mit lokalen 
Rednern wie Volker Deubert und 
Werner Ach, welche die kleinen 
Missgeschicke des Nachbarn 
ans Licht bringen, aber auch die 
kleine und große Politik unter 
die närrische Lupe nehmen. Die 
Tänze der Kinder- und Jugend-
gruppen, des Männerballetts und 
der großen Tanzgarde entstam-
men allesamt der ehrenamtlichen 
WCV-Ideenschmiede und werden 
hier voller Stolz von Groß und 
Klein präsentiert. Und so viel sei 
schon vorab verraten: Auch beim 
WCV-Lachsalon werden die Gäste 
namhafte Fastnachts-Vertreter auf 
der Bühne zu sehen bekommen.
Nähere Informationen zu den Sit-
zungen finden Interessierte unter 
www.wcv.info. Dort ist auch eine 
Online-Kartenbestellung mög-
lich. Außerdem gibt es Karten ab 
5. Dezember im Verkehrsbüro 
Wächtersbach, Am Schlossgarten 
1, 63607 Wächtersbach (Ver-
kaufszeiten: Montag, Mittwoch, 
Freitag und Samstag, von 11 bis 
12 Uhr). Der WCV ist sehr zuver-
sichtlich, dass nach nun zweijäh-

riger Corona-Zwangspause das 
Fastnachtsprogramm wie geplant 
stattfinden wird. Sollten später 
dennoch Corona-Bestimmungen 
in Kraft treten, gelten zur Ver-
anstaltung dann die jeweiligen 
Bestimmungen. Informationen 
findet man dann ebenfalls auf der 
Internetseite. „Wir freuen uns auf 
ein Wiedersehen mit Euch in der 
Heinrich-Heldmann-Halle.“
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Bekanntmachungen	 Ausgabe 12. November 2022
der Stadt Wächtersbach	 Herausgeber:
	 Der Magistrat der Stadt Wächtersbach

Rufbereitschaft 
des Hess. Forstamtes Schlüchtern 

Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) rufen Sie bitte das 
Hessische Forstamt Schlüchtern, Tel.: 06661-9645-34, an.

Über die automatische Rufumleitung werden Sie 
mit dem diensthabenden Revierleiter verbunden.

Wächtersbach. Im Jahr 2015 nahm 
Hessen 55.000 Geflüchtete auf, 
im Oktober 2022 waren es 93.000 
Menschen. Der Verteilungsmodus 
im Land Hessen wurde im Jahr 
2020 geändert. Seitdem erhält der 
Main-Kinzig-Kreis mehr Geflüchtete 
als nach einem vorherigen Berech-
nungsmodus. Dies wirkt sich auch 
innerhalb des Main-Kinzig-Kreises 
mit zunehmender Belastung auf alle 
Städte und Gemeinden aus. So auch 
in Wächtersbach, wo derzeit drei 
Container-Anlagen im Stadtgebiet 
und in Neudorf errichtet werden müs-
sen, um die zugewiesenen Menschen 
mit Obdach zu versorgen. 
In einer gemeinsamen Sitzung von 
Fraktionsvorsitzenden, der Stadt-
verordnetenversammlung, mit 
Vertreter/-innen der ehrenamtlich 
aktivsten Unterstützer, wurde klar, 
dass die humanitäre Aufgabe, die 
Menschen auch mit Kleidung und 
Nahrungsmitteln zu versorgen, zu-
nehmend an Grenzen stößt. 
Die Lebensmittelausgabe EfA (Es-
sen für Alle) erhält durch bessere 
Kommissionierung der Supermärkte 
immer weniger kostenlose Lebens-
mittel zur Ausgabe und muss diese 
hinzu kaufen. 
Das Sozialkaufhaus, in dem gespen-
dete Kleidung weitergegeben wird, 
„platzt aus allen Nähten“. Wöchent-
lich kommen zwischen 250 und 300 
Menschen, auch aus benachbarten 
Städten, um sich mit Kleidung zu 
versorgen. Die Spenden und Sam-

Wächtersbach. Nicht nur aus der 
Ukraine, sondern auch aus Drittstaa-
ten, suchen Menschen Zuflucht und 
ein neues Zuhause.
Viel Wohnraum wurde bereits vermit-
telt, wofür die Stadt Wächtersbach 
sehr dankbar ist. Aber der Wohn-
raum reicht nun nicht mehr aus. Das 
Ordnungsamt hat viele Maßnahmen 
getroffen, um den Schutzsuchenden 
eine Unterbringung und ein Ankom-
men im Alltag zu ermöglichen.
Im Namen des Magistrats der Stadt 
Wächtersbach bittet Bürgermeister 
Andreas Weiher daher die Bevöl-

Wächtersbach. Aus Anlass des 
Volkstrauertages am Sonntag, 13. 
November, finden in Wächtersbach 
folgende Gedenkfeiern beziehungs-
weise Kranzniederlegungen statt:
Wächtersbach-Innenstadt, 11 Uhr am 
Kreisehrenmal auf dem Markplatz; 
Stadtteil Aufenau, 10 Uhr am Eh-
renmal auf dem Friedhof; Stadtteil 
Leisenwald um 15 Uhr am Ehrenmal 
auf dem Friedhof.
In den Stadtteilen Neudorf (10 Uhr), 
Wittgenborn (11 Uhr) und Waldens-

Wächtersbach. Bei noch fast som-
merlichen Temperaturen, lädt der 
Magistrat der Stadt Wächtersbach 
alle Seniorinnen und Senioren aus 
Wächtersbach herzlich zu den Weih-
nachtsfeiern der Stadt Wächtersbach 
ein. 
Die Weihnachtsfeier für die Stadt-
teile Leisenwald, Waldensberg und 
Wittgenborn, wird am 27. November, 
ab 14 Uhr, im DGH Leisenwald 
stattfinden.
Die Weihnachtsfeier für die Innen-
stadt, die Stadtteile Hesseldorf, 
Weilers, Neudorf und Aufenau, wird 

Flüchtlingssituation ohne Ehrenamt
nicht zu meistern

Bürgermeister Andreas Weiher und ehrenamtliche Helferinnen in der Essens-
ausgabe „EfA“-Essen für Alle. 

melaktionen der Arbeiterwohlfahrt 
zur Unterstützung vor Ort laufen 
ungebremst weiter, auch wenn die 
Spendenbereitschaft nachlasse, so der 
Vorsitzende des AWO-Ortsvereins, 
Norbert Döppenschmitt. 
Was den politisch Verantwortlichen 
klar wurde war, dass die ehrenamt-
liche Leistung, die hier seit Jahren 
erbracht wird, enorm und hoch 
anzuerkennen ist und vor allem von 
allen Seiten, insbesondere auch vor 
dem bevorstehenden Winter große 
Unterstützung aller Art benötigt. 
Der Dank der Gesellschaft gebührt 
allen Spenderinnen und Spendern, 
aber ganz besonders auch allen 
ehrenamtlich Aktiven, die sich teil-
weise täglich darum kümmern, dass 
Menschen – egal woher und warum 
sie geflüchtet sind – menschenwürdig 
untergebracht und je nach Fluchtursa-
che auch in die Gesellschaft integriert 
werden können.
Mit Blick auf die Prognose für 
2023, in der das Land Hessen an 
seinem Verteilungsmodus und der 
zu erwartenden Belastung für den 
Main-Kinzig-Kreis festhält, stehen 
die Kommunen vor großen Her-
ausforderungen, organisatorischer, 
finanzieller und personeller Art. Nur 
mit einem solidarischen Kraftakt 
der Bevölkerung, der ehrenamtlich 
Aktiven und der politisch Verant-
wortlichen, wird es gelingen, diese 
gesellschaftliche Herausforderung zu 
meistern, sind sich die Verantwortli-
chen sicher.

Stadt Wächtersbach sucht Wohnraum
für Geflüchtete

kerung um Unterstützung und ruft 
dazu auf, dass sich jeder, der eine 
Wohnung oder sonstige Unterbrin-
gungsmöglichkeiten für Geflüchtete 
bereitstellen kann, beim Ordnungs-
amt der Stadt Wächtersbach (ord-
nungsamt@stadt-waechtersbach.de; 
06053 802-58) meldet.
Die einzig verbleibende Alternative 
zu Wohnraum, bleibt der Kauf und 
die Aufstellung von Wohncontainern. 
Die ersten 22 Container werden in 
den nächsten Wochen im Bereich der 
Etzweide und in Neudorf aufgestellt.

Volkstrauertag 2022
berg (14.30 Uhr) finden Kranznieder-
legungen statt.
Die Bürgerschaft ist zu den Gedenk-
feiern beziehungsweise Kranznieder-
legungen herzlich eingeladen.
Im Rahmen dieser offiziellen Ge-
denkveranstaltungen der Stadt Wäch-
tersbach dürfen nur die Stadt selbst 
sowie ortsansässige Vereine Kränze 
niederlegen.

(Weiher)
Bürgermeister

Einladung zu den Senioren-Weihnachts-
feiern der Stadt Wächtersbach

dieses Jahr für alle gemeinsam am 4. 
Dezember, ab 14.30 Uhr, in der Hein-
rich-Heldmann-Halle stattfinden.
Eingeladen sind alle Wächtersbacher 
Bürger/-innen im Rentenalter. Wer 
keine Möglichkeit hat, selbstständig 
zu den Feiern zu kommen, kann sich 
gerne im Rathaus bei Elke Schmidt-
Habermann unter der Tel.-Nr. 80251 
anmelden. Die Freiwilligen Feu-
erwehren werden die Gäste dann 
gerne zu den Feiern fahren. Anmelde-
schluss für die Feier in Leisenwald ist 
der 22. November, für die Innenstadt 
der 29. November.
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Wächtersbach. Am 7. Dezember 
findet eine Seniorenfahrt der Stadt 
Wächtersbach zum Weihnachtsmarkt 
Fulda statt. 
Den Fuldaer Weihnachtsmarkt mit al-
len Sinnen erleben. Fulda verwandelt 
sich in eine traumhaft himmlische 
Weihnachtsstadt - mit dem Traditio-
nellen Markt: Mit großer Pyramide 
und liebevoll geschmückten Ständen 
bildet er den Kern der Weihnachts-
stadt. Mit dem Hüttenzauber: En-
gelschöne Krippenfiguren, mollig 
warme Wintersocken und funkelnde 
Weihnachtssterne - jede Hütte bietet 
etwas Besonderes. „Lassen Sie sich 
verzaubern.“
Mit dem mittelalterlichen Weih-
nachtsdorf: Erlebe im mittelalterli-
chen Weihnachtsdorf eine Zeitreise 
zurück ins Mittelalter - ein Specta-
culum für die Sinne. 
M i t  d e m  We i h n a c h t l i c h e n 
Regio’markt: Kulinarische Genuss-
momente mit typischen Speisen aus 
der Rhön - allesamt nachhaltig und 
regional erzeugt, mit dem 
Winterwald: In diesem heimelig 
verwunschenen und glanzvoll illumi-
nierten Wald lässt sich die Vorfreude 
auf Weihnachten so richtig genießen.
Mit dem Bus geht es um 12.30 
Uhr am Bahnhof Wächtersbach los 
(Stadtteile siehe Fahrplan im An-
schluss). Abfahrt in Fulda ist um 18 
Uhr. Die Fahrgäste werden natürlich 
auch wieder in die Stadtteile bzw. zu 
den Haltestellen in der Innenstadt 
zurück gefahren. 
Interessierte Wächtersbacher Bürger/ 
-innen im Rentenalter können sich bis 

Wächtersbach. Landrat Thorsten 
Stolz überreichte Willi Sehm in einer 
kleinen Feierstunde als einem von 
drei Geehrten die Heimatmedaille 
2022 des Main-Kinzig-Kreises auf 
dem Gebiet der Heimatpflege und 
Geschichtsforschung 2022. Seit 1988 
entscheidet der Kreisausschuss, wer 
die Heimatmedaille bekommen soll. 
„Durch unsere Würdigung werden 
interessante Aspekte und Bereiche 
der Heimatpflege und Geschichtsfor-
schung ins öffentliche Licht gerückt, 
so dass sie auf der einen Seite nicht 
in Vergessenheit geraten und auf der 
anderen Seite ganz neu entdeckt wer-
den können“, sagte Landrat Thorsten 
Stolz und fügte hinzu: „Dabei geht es 
uns auch darum, Danke zu sagen und 
andere anzuspornen, sich ebenfalls 
einzubringen.“
Willi Sehm ist ehrenamtlicher Chef 
des Töpfermuseums in Wittgenborn. 
„Die Töpferei war an diesem Ort 
über Jahrhunderte hinweg eine wich-
tige Erwerbsquelle, die Erzeugnisse 
waren überregional geschätzt. Willi 
Sehm, der selbst aus einer Töpferfa-
milie stammt, hat dem Museum viele 
Exponate gestiftet und eine Dokumen-

Wächtersbach. Auch in diesem 
Jahr ist eine Selbstablesung der 
Wasserzähler erforderlich durch 
Hauseigentümer, deren Hausan-
schluss noch mit einem analogen 
Wasserzähler ausgestattet ist. Die 
Ablesekampagne muss in 2022 auf-
grund des ausstehenden Wechsels 
des Buchhaltungsprogrammes um 
zwei Wochen vorgezogen werden, 
um eine ordnungsgemäße Ablesung 
zu gewährleisten. Ab 4. November 
erhalten Hauseigentümer, die ihre 
Emailadresse oder Handynummer 
für die Onlinekampagne hinterlegt 
haben, eine Ablesebenachrichtigung 
per Email oder SMS. Die Online-
kampagne läuft bis 20. November. 
Ab der 47. Kalenderwoche werden 
für die noch nicht gemeldeten Zäh-
ler die Anschreiben mit Ablesekarte 
verschickt. Auf dieser Karte sind die 
Zählerstände zu notieren und per Fax 
oder per Post an den externen Dienst-
leister zu senden. Die Zählerstände 

Wächtersbach. Nachdem der Weih-
nachtsbaum „Manni“ in Frankfurt 
aufgestellt wurde, kann die Stadt 
Wächtersbach nun auf alle Fälle 
„konkurrieren“ mit ihrem wunder-
schönen Weihnachtsbaum. Der Baum 
wurde von einem Wächtersbacher 
Bürger gespendet und vom Bauhof 

Seniorenfahrt der Stadt Wächtersbach 
zum Weihnachtsmarkt Fulda

zum 30. November an der Zentrale 
im Rathaus Schloss Wächtersbach 
anmelden. Bei Anmeldung ist der 
Fahrpreis von 15,- Euro bar oder per 
EC-Karte zu entrichten. Anmeldun-
gen nach dem 30. November können 
leider nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Fahrplan für Innenstadt und 
Stadtteile:
Innenstadt:
12.00 Uhr: Brückenstraße / Ecke 
Schlierbacher Straße
12.05 Uhr: Lindenplatz (vor der 
Volksbank)
12.15 Uhr: Gelnhäuser Straße / Ecke 
Sandacker
12.20 Uhr: AWO-Seniorenzentrum
12.25 Uhr: Messeplatz – gegenüber 
Heinrich-Heldmann-Halle
12.30 Uhr: Bahnhof Wächtersbach
Platte:
11.50 Uhr: Leisenwald – Kinder-
garten
11.55 Uhr: Leisenwald – Backhaus
12.00 Uhr: Waldensberg – „Walden-
ser Schenke“
12.10 Uhr: Wittgenborn – Gaststätte 
„Zur Bergeshöh“
12.15 Uhr: Wittgenborn – Sportplatz
Hesseldorf, Weilers, Neudorf:
11.50 Uhr: Hesseldorf – Kleegarten-
straße / Aue
11.55 Uhr: Hesseldorf – Weilerser Str.
12.00 Uhr: Weilers – Pferdestall
12.10 Uhr: Neudorf – Dalles
Aufenau:
12.15 Uhr: Kindergarten
12.20 Uhr: Bushaltestelle „Alte Post“
12.25 Uhr: Bushaltestelle Autohaus 
Nix

Willi Sehm erhält Heimatmedaille
des Main-Kinzig-Kreises 2022

tation über die Wittgenborner Töp-
fergeschichte erstellt“, sagte Landrat 
Stolz. Im von ihm liebevoll gepflegten 
Heimatmuseum im alten Backhaus, 
ist die 500-jährige Töpfergeschichte 
Wittgenborns zu bewundern. Durch 
das ständige Wirken von Willi Sehm 
im Museum, bleibt die Geschichte 
lebendig und sehenswert. Besonders 
beeindruckend sind die Exponate der 
Töpferkunst sowie die Erzählungen, 
die es von Willi Sehm dazu gibt, wenn 
er eine Führung durch das Heimatmu-
seum macht. Das alles macht einen Be-
such im Töpfermuseum Wittgenborn 
lohnenswert. 
In einem sehr interessanten Buch 
„Karl Hix II – Töpfermeister“, hat Wil-
li Sehm die Geschichte aufwendig zu-
sammengefasst. Auch Bürgermeister 
Andreas Weiher war zu der Überrei-
chung der Ehrenmedaille in das  Main-
Kinzig-Forum gekommen, um Willi 
Sehm herzlich zu gratulieren. Er dank-
te ihm für sein großes ehrenamtliches 
Engagement. Ebenfalls dankte er auch 
den anderen ehrenamtlich Aktiven des 
Heimat- und Geschichtsvereins sowie 
den Instandhaltern des Backhauses/
Töpfermuseums Wittgenborn.

Selbstablesung der Wasserzähler für 2022
vorgezogen aufgrund Wechsel Buchhaltungsprogramm
Wasserzähler in Wächtersbach

können alternativ auch durch einen 
Online-Zugang gemeldet werden. 
Wahlweise kann auch die Ablese-
karte als Foto über den Messenger 
„WhatsApp“ übermittelt werden. 
Die individuellen Zugangsdaten für 
den Online-Zugang, die WhatsApp-
Nummer und weitere Informationen 
findet man im Anschreiben. Eine 
telefonische Übermittlung ist leider 
nicht möglich. 
Sollte kein Zählerstand gemeldet 
werden, wird die Jahreswasserver-
brauchsmenge geschätzt.
Wasserhausanschlüsse, die bereits 
mit einem Funkwasserzähler aus-
gerüstet sind, sind von diesem Ver-
fahren nicht betroffen. Da im Laufe 
der kommenden Jahre sämtliche 
analogen Wasserzähler durch einen 
Funkwasserzähler ersetzt werden, 
wird der Aufwand für Ablesung 
und Übermittlung der Daten für die 
Bürgerinnen und Bürger schon bald 
wieder der Vergangenheit angehören.

Weihnachtsbaum
für Schloss Wächtersbach

der Stadt Wächtersbach vor dem 
Schloss aufgestellt. 
Bürgermeister Weiher dankt dem 
Spender für den schönen Baum 
und freut sich, dass nun schon vor-
weihnachtliche Stimmung vor dem 
Schloss herrscht.



Wächtersbach. Erster Advent...  
endlich beginnt für viele die 
schönste Zeit des Jahres, denn es 
ist wieder Weihnachtsmarkt-Zeit. 
In diesem Jahr freut man sich so-
gar noch mehr als üblich - so gab 
es doch 2020 und 2021 keinen 
Markt hier in Wächtersbach - das 
große „C“ stand leider im Weg.
Mit der Familie, mit Freunden oder 
mit Arbeitskollegen – ein gemüt-
licher Rundgang über den Wäch-
tersbacher Weihnachtsmarkt ist 
endlich wieder möglich.
Und noch ein Grund zum Freu-
en: Der Weihnachtsmarkt ist in 
diesem Jahr das erste Mal in der 
Altstadt auf dem Marktplatz und 
am Schloss!
Die handgearbeiteten Weih-
nachtsdekorationen, Holzarbeiten 
und Adventskränze konkurrieren 
mit selbstgemachtem Honig und 
Met. Strickwaren, Schmuck und 
weiteres Kunsthandwerk sind 
ebenfalls vertreten. In diesem 
Jahr gibt es auch wieder die 
beliebte Tombola, die Christel 

Mecke gemeinsam mit der evangeli-
schen Kirchengemeinde durchführt.
Der schon zur Tradition gewordene 
Stand der „Äppler-Buben“ ist ge-
nauso vertreten wie der nicht von 
den Weihnachtsmärkten weg zu 
denkende Glühwein (weiß oder rot) 
und die Feuerzangenbowle. Auch 
Herr Graf vom Brauhaus Kinzigtal 
wird mit seinem KINZZ Bier da sein. 
Es gibt sogar ein ChristKINZZ Weih-
nachtsbier! Hinzu gesellen sich 
kulinarische Leckereien wie Waffeln, 
Crêpes, Lillet Tarte, Wildbratwürste, 
Thüringer Bratwürste, Rindswürste, 
Steaks, Quiche und vieles mehr.
Geöffnet ist der Weihnachtsmarkt 
an zwei Tagen: am Samstag, 26. No-
vember, von 15 bis 22 Uhr und am 
Sonntag, 27. November, von 11 bis 
18 Uhr. Die offizielle Markteröffnung 
am Samstag wird auf der Aktions-
bühne am Marktplatz um 15 Uhr 
durch Bürgermeister Andreas Wei-
her erfolgen. Im Anschluss schmü-
cken die Kindergärten den großen 
Tannenbaum vor der Bühne. Als 
einer der Höhepunkte des Sams-

Samstag, 26. November, 15 bis 22 Uhr und Sonntag, 27. November, 11 bis 18 Uhr
tags hat der Nikolaus sein Kommen 
gegen 16 Uhr angekündigt und 
wird einige Überraschungen für 
die Kinder bereithalten. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön 
an Simone Bienossek (Mittelpunkt 
Aufenau) für ihr Teil-Sponsoring. 
Anschließend um 17 Uhr spielt der 
Musikzug Wächtersbach ein Kon-
zert und unterhält die Besucher. Ab 
19 Uhr betritt WKKW die Bühne und 
sorgt für Unterhaltung.
Am Sonntag öffnet der Markt bereits 
um 11 Uhr und bietet sich für einen 
Besuch zum Mittagessen an. Das 
Museum ist ab 13 Uhr geöffnet und 
lädt zu einem Besuch ein.
Um 15 Uhr dürfen sich dann die 
kleinen Gäste wieder freuen. Der Ni-
kolaus bringt tolle Überraschungen 
mit. Das musikalische Rahmenpro-
gramm wird für den Sonntag noch 
zeitnah bekannt gegeben.
Die Fachgeschäfte der Innenstadt 
haben ebenfalls am Samstag ver-
längerte Öffnungszeiten, damit man 
in Ruhe das ein oder andere Weih-
nachtsgeschenk einkaufen kann.

Für die kleinen Besucher gibt es 
in diesem Jahr auch wieder das 
beliebte bunte Karussell, was 
an beiden Tagen zu einer Fahrt 
bereit steht.
Die Messe Wächtersbach GmbH 
und der Verkehrs- und Gewerbe-
verein e.V. freuen sich auf zahlrei-
che Besucher und einen schönen 
Start in die Adventszeit.

Der Verkehrs- und Gewerbe-
verein hält auch in diesem Jahr 
das beliebte Wächtersbacher 
Adventsfenster bereit - ein Ad-
ventskalender mit insgesamt 29 
Überraschungen, die sich die 
mitmachenden Geschäfte für die 
Kunden ausgedacht haben. Es 
sind 29, da es bereits zum Weih-
nachtsmarkt am 26. November 
losgeht. Es erwartet Sie jeden 
Tag in einem anderen Geschäft 
etwas Besonderes. Den Advents-
kalender finden Sie eingeheftet in 
dieser Ausgabe.

Wächtersbach. Anlässlich des 
Weihnachtsmarktes öffnet der 
Heimat- und Geschichtsverein am 
Sonntag, 27. November, sein Hei-
matmuseum am Marktplatz von13 
bis 17 Uhr. Besonders hervorzuhe-
ben ist eine Sonderausstellung, in 
der sich in vielen Bildern die Wäch-
tersbacher Partnerstädte Châtillon, 
Vonnas, Baneins, Troizk und Bob-
bio Pelice  präsentieren. Aber auch 
Waechtersbacher Keramik, frühere 
ländliche Gerätschaften, ehema-
liges Handwerk und vieles mehr 
sind Teil der Dauerausstellung. 
Mehr als 30 Info-Tafeln informieren 
über viele Details zu den einzelnen 
Objekten. Zusätzlich sind alle 

Heimatmuseum am 
Weihnachtsmarkt-Sonntag geöffnet

Info-Tafeln mit einem QR-Code 
ausgestattet, so dass der Besu-
cher das Museum als eine digitale 
Museumsführung erleben kann. Zu 
diesem Zweck wurde vom  Heimat- 
und Geschichtsverein auch ein 
kostenloser Internetzugang zur 
Verfügung gestellt.
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Wächtersbach. Schulleiterin Mari-
on Fix übernahm die Vorarbeiten für 
„Schnuppertraining“. Nach der Co-
rona-Zwangspause und dem Ende 
der hessischen Sommerferien 2022 
findet beim TV 1906 e.V. Wächters-
bach wieder das Anfängertraining 
für den Tischtennis-Nachwuchs 
statt. Bei diesen Übungseinheiten, 
die immer freitags um 17 Uhr begin-
nen und um 18.30 Uhr enden, sind 
alle interessierten Neueinsteiger 
herzlich willkommen.
Die aktuelle Trainingsgruppe hat 
sich aus einer Kooperation mit der 
Grundschule Kinderbrücke Wäch-
tersbach neu gebildet. Um Kinder 
für diese Sportart zu begeistern, 
setzt die Tischtennis-Abteilung 
immer wieder auf Einmalangebo-
te, die Lust auf die anschließende 
Teilnahme am Nachwuchstraining 
machen sollen. Bei der Organisati-
on eines sog. „Schnuppertrainings“ 
hat Marion Fix als Schulleiterin die 
umfangreichen administrativen 
Vorarbeiten übernommen. Die Zu-
sammenarbeit war hierbei für beide 
Seiten ausgesprochen zuverlässig 
und sehr professionell. Dieses 
Vorhaben sollte helfen, den Grund-
schulkindern im digitalen Zeitalter 
eine sinnvolle, sportliche Freizeitbe-

TV 1906 e.V. Wächtersbach, Abteilung Tischtennis

Wiedereinstieg in das Anfängertraining

Tischtennis-Anfänger mit Übungsleiter (Carola Schaub, Luis Piston und 
Jasmin Weigelt).

schäftigung zu ermöglichen. Denn 
es ist unumstritten, dass regelmä-
ßige sportliche Aktivitäten auch die 
schulischen Konzentrations- und 
Leistungsfähigkeiten verbessern.
Obwohl alle Kinder gerne in den 
Wettbewerb mit anderen treten 
und möglichst exakt messbare Er-
gebnisse im Wettstreit miteinander 
wollen, müssen nun zunächst die 
sportartspezifischen Voraussetzun-
gen hierfür geschaffen werden. Da-
her werden beim Anfängertraining 
momentan die entsprechenden 
motorischen Fähigkeiten entwickelt 
und die erforderlichen Bewegungs-
abläufe bzw. Grundschläge im 
Stationsbetrieb geübt. Hierbei wird 
den Kindern auch ein Entdeckungs-
spielraum für experimentelles 
Handeln eingeräumt. Bei diesem 
wöchentlichen Gruppenerlebnis 
steht der Spaßfaktor absolut im 
Vordergrund. Insbesondere beim 
„Wasserball-Volleyball“ wird es 
laut in der Halle: Denn es geht um 
Punkte. 
„Wenn ich die strahlenden Ge-
sichter sehe, weiß ich, dass wir 
die kindliche Lust und sportliche 
Neugierde auf Tischtennis geweckt 
haben“, so die Einschätzung des 
jungen Übungsleiters Luis Piston.

Wächtersbach. Der FC Germania 
08 Wächtersbach lädt zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung 2022 
alle Vereinsmitglieder am Donners-
tag, 17. November, um 20.30 Uhr, 
ins Sportheim recht herzlich ein.
Auf der Tagesordnung stehen 

FC Germania 08 Wächtersbach lädt ein:

Ordentliche Mitgliederversammlung
unter anderem die Begrüßung, Eh-
rungen,  Berichte des Vorstandes, 
der Kassenprüfer, Entlastung des 
Vorstandes und Neuwahlen, etc. 
Der Vorstand bittet um zahlreiches 
und pünktliches Erscheinen.

Aufenau. Die Motocross Rennsai-
son auf der Strecke des MSC 
Aufenau war bereits Mitte Juli mit 
Läufen zu den Deutschen Quad- 
und Seitenwagen-Meisterschaften 
beendet worden. Nach einem Mo-
fa-Renn-Debut im August auf der 
Vereinsstrecke stand für die Aufe-
nauer Fahrer schließlich noch das 
Finale der Hessencup Rennserie 
in Moorgrund auf dem Programm. 
Insbesondere die Nachwuchsfah-
rer Lukas Brill und Marlon Pfeifer 
konnten mit starken Leistungen 
überzeugen.
Lukas Brill gewann in Moorgrund 
den ersten Lauf der MX 2 Jugend 
bis 18 Jahre und verpasste den 
Sieg im zweiten Lauf nur knapp mit 
einer Motorradlänge Rückstand. 
In der Meisterschaftswertung 
der schnellsten Jugendklasse 
verbesserte er sich dadurch noch 
auf den fünften Gesamtrang. In der 
Quad Klasse wurde Marlon Pfeifer 
mit seinem ersten Podestplatz 
Dritter in der Tageswertung und 
sicherte sich noch den vierten 
Platz in der Meisterschaft. Bei der 

Aufenauer MX Nachwuchs
mit starkem Hessencup Finale

Siegerehrung wurde er als bester 
Nachwuchsfahrer geehrt. Felix Rei-
chard vom MSC Aufenau bestritt 
die diesjährige Hessencup Saison 
in der Hobby- / Einsteigerklasse. Er 
wurde Achter in Moorgrund und 
verteidigte mit den gesammelten 
Punkten den sechsten Meister-
schaftsrang. Daniel Schäffer konn-
te sich insgesamt über einen elften 
Platz in der hubraumstarken MX 1 
Meisterschaft freuen; er hatte nicht 
an allen Saisonrennen teilnehmen 
können.
Die Vereinsfahrer des MSC Aufe-
nau werden zusammen mit den 
anderen Protagonisten des MX 
Hessencup am 12. November 
im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung der DMV Landesgruppe 
Hessen in Aufenau geehrt. Für die 
Rennsaison 2023 laufen bereits 
die Terminplanungen: Motocross-
Begeisterte können sich schon 
jetzt den 3. Juni vormerken, hier 
findet die nunmehr fünfte Auflage 
des Flutlicht Motocross‘ in Aufenau 
statt.

Wächtersbach. Ein Highlight 
des Eintracht Fanclubs sind ja 
bekanntlich die Auswärtsfahrten. 
Am Samstag, 22. Oktober, war es 
dann wieder soweit! Es ging für 
den EFC Adlerauge 09 Birstein-
Wächtersbach gemeinsam mit 
Birsteiner-Gladbach-Fans mit dem 
Bus zum Auswärtsspiel der Ein-
tracht Frankfurt gegen Borussia 

EFC Adlerauge 09 Birstein-Wächtersbach

Auswärtsfahrt
Borussia Mönchengladbach

Mönchengladbach. Die gute Stim-
mung im Bus war schon auf der 
Hinfahrt zu spüren und mit einem 
1: 3 Sieg der Eintracht im Gepäck 
ging es dann mit ausgelassener 
Stimmung zurück nach Birstein. 
„Es war wieder eine gelungene 
Auswärtsfahrt und wir freuen uns 
schon auf die nächste Fahrt.“
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise durch Wort,
Schrift, Blumen und Geldspenden zum Ausdruck brachten
sowie allen, die unsere Mutter auf ihrem letzten Weg 
begleitet haben.

Besonderer Dank gilt dem Team der AWO Wächtersbach
und den Ärzten Dr. R. Daniel mit Ehefrau 
und Dr. S. Draisbach, ihrem langjährigen Arzt, für die
liebevolle Betreuung unserer Mutter. 
Weiter möchten wir uns bei Frau Pfarrerin Beate Rilke
und dem Bestattungsinstitut Schmelz für die tröstenden Worte
und die liebevolle Gestaltung der Trauerfeier bedanken.

Wilfried Schmidt und Karin Horst
mit Familien

Danksagung

Wächtersbach, im November 2022

Klothilde
Schmidt

geb. Müller
* 29. 01. 1935
† 01. 09. 2022

Die Kirchengemeinde Wächtersbach trauert mit den Angehörigen um

Pfarrer Gerhardt Pauli
Von 1981 bis 1991 war Gerhardt Pauli Pfarrer der ersten Pfarrstelle hier 
in Wächtersbach. 
Viele Impulse konnte er für und mit den Menschen hier im Ort setzen. 
Er war mit den Menschen unterwegs auf den fröhlichen, musikalischen 
Wegen und ist auch schwere Wege mit ihnen gegangen. Vieles aus sei-
ner Zeit in unserer Kirchengemeinde hat heute noch Bestand. Auch als 
Propst des Sprengels Hanau hat er die Kirchengemeinde Wächtersbach 
nicht aus dem Blick verloren. 
Es war seine – und ist unsere Hoffnung – dass er nun bei Gott geborgen ist. 
Wir werden weiter gerne an ihn denken, seine Erinnerungen bewahren 
und für die, die ihn vermissen, beten. 

Für den Kirchenvorstand 
Michael Deubert (Vorsitzender)
Beate Rilke (Pfarrerin)

Von allen Seiten umgibst du mich
und hältst deine Hand über mir.

Psalm 139, 5

Zu verschenken...

Solarium, Länge 2 m, 
Breite 75 cm und Höhe 77 
cm. Tel.: 06053-2814. 

Mit Greifvögeln kreisen - Flugtag des MSC Brachttal
Brachttal. Die Modellflieger in 
Brachttal luden zum Vereinsflug-
tag auf ihren Modellflugplatz bei 
Brachttal-Udenhain. Das Wetter 
meinte es gut. Die Oktobersonne 
spendete maßvolle Wärme für die 
Modellflieger, die ihre Flugmodelle 
auf der grünen Wiese aufbauten. 
Eine entspannte Atmosphäre lag 
auf dem landschaftlich schön 
gelegenen Flugplatz bei Uden-
hain. Keine Leistungsschau oder 
spektakuläre Showprogramme 
waren geplant. Einziger Pro-
grammpunkt war das Fliegen 
selbst und die Geselligkeit der 

Flieger in den Pausen, in denen 
man sich mit Gegrilltem stärken 
konnte, während man über das 
eine oder andere des Modellbaus 
fachsimpelte. Faszinierend war 
die Beobachtung, wie die im Him-
mel kreisenden Modellflugzeuge 
immer mehr Gesellschaft von 
ebenfalls kreisenden Greifvögeln 
bekamen, die neugierig die Nähe 
der fliegenden Konkurrenz such-
ten.  Auch Flugunkundige konnten 
sich im Fliegen versuchen. Der 
Verein bot an, mit Lehrer-Schüler-
Fernsteuerungen sich im Steuern 
von Flugmodellen zu betätigen. 

Ein erfahrener Modellpilot betreute 
den Neuling mit seiner angekop-
pelten Fernsteuerung und sorgte 
für die nötige Sicherheit. Erst die 
abendliche Herbstkühle sorgte 
dafür, dass sich der Flugtag so 
entspannt auflöste wie er begann.
(Jörg Dewald, Schriftführer des 
Modellsportclubs Brachttal)
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VERKEHRSBÜRO: Unsere neuen Öffnungszeiten: Wir sind Montag, 
Mittwoch und Freitag, 9 bis 12.30 Uhr für Sie da. Weitere Termine 
nach Absprache.

Redaktionsschluss der nächsten Wächtersbacher Heimatzeitung
ist am Freitag, 18. November, 18 Uhr.
Das Erscheinungsdatum ist Samstag, 26. November 2022.

Kirche des Nazareners 

Sonntag, 13.: 9.30 Uhr: Hochamt 
und Kinderwortgottesdienst im 
Nikolaus-Bauer-Haus. Mittwoch, 
16.: 10.30 Uhr: Gottesdienst im 
AWO-Seniorenheim. 14.30 Uhr: 
Gottesdienst im Seniorenheim 
Schlossgarten. Samstag, 19.:  
17.30 Uhr: Vorabendmesse. 
Sonntag, 20.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach. Mittwoch, 
23.: 17.30 Uhr: Weggottesdienst 
der Erstkommunionkinder. Don-
nerstag, 24.: 19.30 Uhr: Bibelge-
sprächskreis im Nikolaus-Bauer-
Haus. (Bitte Voranmeldung im 
Pfarrbüro). Freitag, 25.: 17.30 

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Kirchliche Nachrichten ev. Kirche Wächtersbach

Uhr Rosenkranzgebet. 18 Uhr: 
Heilige Messe. Samstag, 26.: kein 
Gottesdienst in Wächtersbach. 
Sonntag, 27.: 9.30 Uhr: Hochamt 
zum 1. Adventssonntag.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 13.: 11 Uhr: Heilige Mes-
se. Dienstag, 15.: 15 Uhr: Heilige
Messe. Sonntag, 20.: 11 Uhr: 
Heilgie Messe. Sonntag, 27.: 11 
Uhr: Heilige Messe.

Bitte beachten Sie die erforderli-
chen Corona Schutzmaßnahmen 
während des Gottesdienstes. Sonntag, 13. (Volkstrauertag): 

10 Uhr: Gottesdienst in Wäch-
tersbach. 11 Uhr: Gottesdienst in 
Wittgenborn. Mittwoch, 16. (Buß- 
und Bettag): 19 Uhr: Gottesdienst 
in Wächtersbach. Sonntag, 20. 
(Ewigkeitssonntag): 10 Uhr: Got-
tesdienst in Wächtersbach. 14 
Uhr: Gottesdienst in Wittgenborn. 
Sonntag, 27.: 10 Uhr: Gottesdienst 
in Wächtersbach
Regelmäßige Veranstaltung und 
Treffen:
Montags: 14.45 Uhr: Kinderchor; 

18.30 Uhr: Posaunenchor; 20 Uhr: 
Kirchenchor.
Kleiderkammer und Sozialläd-
chen in der Bahnhofstraße 68 ge-
öffnet 14.30 bis 17.30 Uhr (Abgabe 
von Waren 17.30 bis 18 Uhr)
Donnerstags: 11 bis 13 Uhr: Klei-
derkammer und Soziallädchen in 
der Bahnhofstr. 68 geöffnet, 16 bis 
18 Uhr: Ausleihe in der Bücherei 
im Alten Pfarrhaus. 
Samstags: 10 bis 12 Uhr: Aus-
leihe in der Bücherei im Alten 
Pfarrhaus.

Gottesdienste der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde 
Aufenau, Neudorf, Kassel, Wirtheim
Sonntag, 13. November: 10.45 
Uhr: Gottesdienst in Kassel. Mitt-
woch, 16. (Buß- & Bettag): 19 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahl in Bad 
Orb. 18 Uhr: Gottesdienst in Bieber 
Untere Kirche mit Abendmahl. 
Sonntag, 19.: 10 Uhr: Gottesdienst 
zum Konfirmationsjubiläum mit 
Abendmahl Konfirmationsjubilä-

Gottesdienste der Kirchengemeinde Spielberg-Waldensberg
Sonntag, 13.: 15 Uhr: Gedenk-
feier am Volkstrauertag auf dem 
Friedhof in Leisenwald. Mittwoch, 
16.: 19 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl an Buß- und Bettag in 
der Kirche in Spielberg. Sonntag, 
20.: 9.45 Uhr: Gottesdienst an 
Totensonntag in der Kirche in Wal-
densberg. 11 Uhr: Gottesdienst 
an Totensonntag in der Kirche in 
Spielberg. Donnerstag, 24.: 15 
Uhr: Seniorennachmittag im Au-

gust-Grefe-Haus in Waldensberg. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit 
benötigt, melde sich im Pfarramt.
Sonntag, 27.: 18 Uhr: Gottes-
dienst am 1. Advent im DGH 
Streitberg mit musikalischer 
Untermalung einer Kinderflöten-
gruppe.
Weitere Informationen erhältlich 
im Pfarramt Spielberg-Waldens-
berg: Tel.: 06054-9097091.

Traueranzeigen und Drucksa-
chen können auch nach Ter-
minvereinbarung außerhalb 
der Öffnungszeiten gestaltet 
werden. Tel.: 06053-9213

Mittwoch, 16.: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Samstag, 19.: 
18 Uhr: Gottesdienst mit Dr. Her-
mann Gschwandtner. Dienstag, 
22.: 15 Uhr: Kaffee-Nachmittag. 
Mittwoch, 23.: 18 Uhr: Bibel- 
und Gebetsstunde. Samstag, 
26.: 18 Uhr: Gottesdienst mit Dr. 
Hermann Gschwandtner.

um. Sonntag, 20. (Totensonn-
tag): 9.15 Uhr: Gottesdienst in 
Aufenau. 10.45 Uhr: Gottesdienst 
in Neudorf. 10.45 Uhr: Gottes-
dienst in Kassel. Sonntag, 27. (1. 
Advent): 9.15 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl in Aufenau. 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
in Bieber Untere Kirche.




